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Verpackungsspezialist setzt europaweite Internationalisierung fort 

Umfirmierung in Birmingham: Aus Jaffabox 

Ltd wird Schumacher Packaging Ltd 
 

Ebersdorf bei Coburg, 31. März 2020 +++ Die Schumacher Packaging 

Gruppe, einer der größten familiengeführten Hersteller für 

Verpackungslösungen aus Well- und Vollpappe (www.schumacher-

packaging.com), hat ihren neuen Fertigungsstandort im englischen 

Birmingham nun offiziell umbenannt: Aus „Jaffabox Ltd“ wird zum 1. April 

2020 die „Schumacher Packaging Ltd“. Die Schumacher Packaging Gruppe 

hatte das ebenfalls familiengeführte Unternehmen Jaffabox, Hersteller 

vielfältiger Verpackungslösungen aus Wellpappe, im November 2019 

übernommen. Dabei fand zugleich ein Generationswechsel in der 

ehemaligen Inhaberfamilie statt: Annette Amyes ist heute Managing 

Director im Werk in Birmingham und ihr Bruder Mark fungiert als Sales 

Director. Die Umfirmierung des englischen Werks unterstreicht, dass 

Kunden nun auch im Vereinigten Königreich auf das komplette 

Lösungsportfolio der europäischen Schumacher Packaging Gruppe 

zurückgreifen können – Beratung, Dienstleistung und Logistik 

eingeschlossen.  

 

Full-Service in Sachen Verpackungen jetzt auch in UK  

„Die Entwicklung in den ersten Monaten, in denen das Werk Birmingham zur 

Gruppe gehört, war sehr erfreulich“, berichtet Björn Schumacher, Geschäftsführer 

der Schumacher Packaging Gruppe. „Gerade unsere internationalen Kunden sehen 

es positiv, dass wir ihnen in UK nun denselben Full-Service bieten können wie an 

unseren anderen europäischen Standorten in Deutschland, Polen, Tschechien und 

den Niederlanden.“ Obwohl das Werk in Birmingham technologisch schon auf 

hohem Niveau ist, plant die Gruppe auch dort den weiteren Ausbau voranzutreiben. 

„Abhängig von der weiteren wirtschaftlichen Situation im Zusammenhang mit der 

Corona-Krise haben wir vor, in einem ersten Schritt sechs Millionen Euro zu 

investieren, um den Materialfluss im Werk zu automatisieren und zusätzliche 

Verarbeitungslinien zu schaffen“, erklärt Björn Schumacher. „Das Werk in 

Birmingham hat großes Potenzial.“ 



 

 

 

Kontinuität und Wachstum in Birmingham 

Die Schumacher Packaging Ltd in Birmingham wird weiter von der ehemaligen 

Inhaberfamilie Amyes geleitet. Allerdings haben sich die Brüder Frank und John 

Amyes in den verdienten Ruhestand verabschiedet und ihre operativen Aufgaben an 

die nächste Generation übergeben, an Annette und Mark Amyes. „Unsere britischen 

Kunden freuen sich zum einen über die Kontinuität an unserem Standort“, sagt 

Managing Director Annette Amyes, „sie werden weiter mit hoher Kompetenz, 

Kreativität und Verlässlichkeit von vertrauten Gesichtern betreut. Gleichzeitig 

begrüßen sie, dass wir unser Leistungsspektrum jetzt noch einmal deutlich 

ausweiten. Im Verbund mit der großen, internationalen Gruppe bieten wir unseren 

Kunden noch vielfältigere Verpackungslösungen, die ebenso innovativ wie 

wirtschaftlich sind, und eröffnen europaweit neue Möglichkeiten.“ Auch die 

Resonanz der Mitarbeiter in Birmingham sei sehr positiv, berichtet Annette Amyes. 

„Wir alle sind überzeugt: Teil der starken Schumacher Packaging Gruppe zu sein, 

ist die ideale Basis, um die Erfolgsgeschichte unseres Standorts fortzuschreiben.“ 

 

Internationalisierungsstrategie in europäischem Maßstab 

Mit der Integration des Werks in Birmingham gehören 16 Produktionsstandorte in 

Europa zur Schumacher Packaging Gruppe – in Deutschland, Polen, Tschechien, 

den Niederlanden und im Vereinigten Königreich. Kunden schätzen die breite 

europäische Marktpräsenz und die einheitlich hohen Technik-, Qualitäts- und 

Service-Standards. Die inhabergeführte Gruppe, die aktuell rund 3.500 Mitarbeiter 

hat, versteht sich als einer der Produktivitäts- und Technologieführer der 

Verpackungsbranche. Im Geschäftsjahr 2019 erwirtschaftete Schumacher 

Packaging einen Umsatz von 648 Millionen Euro. 

 

 

 
Über Schumacher Packaging 
 
Die Schumacher Packaging Gruppe (www.schumacher-packaging.com) mit Stammsitz im 

bayrischen Ebersdorf bei Coburg ist ein Experte für maßgeschneiderte Verpackungslösungen 
aus Well- und Vollpappe. Schon seit Jahren zählt das inhabergeführte mittelständische 
Unternehmen zu den Produktivitäts- und Technologieführern der Verpackungsbranche. Ein 
wichtiger strategischer Vorteil ist es, dass Schumacher Packaging eine breite europäische 
Marktpräsenz mit einheitlich hohen Technik-, Qualitäts- und Service-Standards an allen 
Standorten verbindet. Das umfassende Produktspektrum deckt die Verpackungsbedürfnisse 

verschiedenster Branchen ab und reicht von Transport-, Automaten- und 

Verkaufsverpackungen über Faltschachteln und Trays bis hin zu Präsent-Verpackungen und 
Displays. Schumacher Packaging entwickelt und fertigt zudem kundenspezifische, 
schlüsselfertige Verpackungslösungen und bietet als Full-Service-Lieferant umfangreiche 
Serviceleistungen für alle Stufen der Supply Chain. 
 



 

 

Seit seiner Gründung im Jahr 1948 ist das Unternehmen in Ebersdorf in der Nähe von Coburg 
angesiedelt. Weitere deutsche Produktionsstandorte von Schumacher Packaging befinden 

sich in Bielefeld, Forchheim, Greven, Hauenstein, Schwarzenberg und Sonneberg. Fünf 
weitere Betriebsstätten liegen in Polen: jeweils eine in Bydgoszcz und Grudziądz sowie zwei 
in Breslau. In Myszków hat die Gruppe 2016 eine komplette Papierfabrik übernommen. Im 
niederländischen Breda gibt es einen Produktionsstandort für Displays, im tschechischen 
Nýrsko entstehen Spezial- und Verbundverpackungen, und der deutsche Standort Lehrte 
bietet Co-Packing-Services. Zuletzt, im November 2019, hat die Gruppe eine 
Verpackungsfabrik im englischen Birmingham übernommen. Im Geschäftsjahr 2019 

erwirtschaftete Schumacher Packaging einen Jahresumsatz von 648 Millionen Euro. Die 
Mitarbeiterzahl der Gruppe beträgt derzeit rund 3.500. Zu den vielen renommierten 
Referenzkunden zählen Bosch-Siemens Hausgeräte, IKEA, Lindt und Würth. 
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